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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Jetzt unter der Leitung von Marc Schillig         
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565

Becker_Elektro_1509  11.08.15  11:06  Seite 1

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Seit dem 1. Januar hat die Firma 
Becker Elektroanlagen GmbH einen 
neuen Chef: Hartmut Becker hat die 
Leitung seiner Firma in die Hände 
von Marc Schillig übergeben, wird 
ihn jedoch noch weiterhin tatkräftig 
unterstützen. 
Der 43-jährige Elektromeister und 
Familienvater aus der Albertstraße in 
Quelle ging hier zur Schule, machte 
eine Lehre als Energie-Elektroniker 
und legte 1998 seine Meisterprüfung 
ab. Als „alte“ Queller kennen sich 
Becker und Schillig schon seit vielen 
Jahren. So haben beide immer mal 
wieder eine mögliche Geschäftsübergabe 
besprochen. Bis diese dann 2016 in die Tat 
umgesetzt wurde. 
Vor 43 Jahren hatte Hartmut Becker sei-
nen Betrieb in Quelle gegründet. Die Ge-
schäftsräume befanden sich zunächst an 
der Carl-Severing-Straße 80, später an der 
Wilfriedstraße und seit 1985 an der Kupfer-
heide 20, dem heutigen Firmensitz.
Hartmut Becker kann auf eine abwechs-
lungsreiche Firmengeschichte zurückbli-
cken, getreu dem Motto: „Für jeden Strom 
habe ich den richtigen Draht“. Aufträge für 
namhafte regionale Industriebetriebe – z. B.
der Einbau von Steuerungen für Abfüll-
anlagen oder Dampfkessel im Bereich 
Müllverbrennung – führten ihn und seine 
Mitarbeiter zu Montagearbeiten in ganz 

Becker Elektroanlagen GmbH unter neuer Leitung

Deutschland, ins europäische Ausland 
sowie nach Russland, Nigeria und Indien. 
Seine Frau Monika unterstützte ihn enga-
giert bei der Büroarbeit. 
Becker Elektroanlagen, mit derzeit acht 
Mitarbeitern, arbeitet bei der Wartung und 
Reparatur von Elektroeinrichtungen in Im-
mobilien mit vielen Hausverwaltungsfi r-
men zusammen. Aber auch die zahlreiche 
Kundschaft im privaten Bereich weiß die 
Arbeit von Becker Elektroanlagen bei Alt-
bausanierung und Neubau-Installationen 
zu schätzen.
Das Queller Blatt wünscht Marc Schillig 
viel Erfolg für seine zukünftige Tätigkeit 
und Hartmut Becker alles Gute im Kreise 
der „selbstständigen Rentner im Unruhe-
stand.“                                                       (lü.)

Geschäftsübergabe: Marc und Nicole Schillig, Monika 
und Hartmut Becker (von links)

Neubau  Umbau  Renovierung
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Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de
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Das Queller Blatt wünscht allen Lesern Frohe Ostern!
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Konzert zum Advent 

Am Sonntag, dem 6.12.2015, ver-
anstaltete der Queller Männer-
chor ein Konzert mit der nieder-
ländischen Sängerin Nelly Sander 
in der Johanneskirche in Quelle. 
Nelly Sander zu verpflichten, war 
für den Chor ein Wagnis, weil sie 
hier noch nicht so bekannt ist. 
Aber die Künstlerin ist einfach 
kompetent in allem, was sie tut. 
„Sie macht verschiedene Arten 
von Musik, ist sehr umgänglich 
und nahe am Publikum“, so der 
1. Vorsitzende Jürgen Tubbesing. 
Der Star kam direkt aus seiner 

Wahlheimat Belgien nach Quelle. Auch für 
den Queller Männerchor war die Koope-
ration mit der Sängerin spannend, zumal 
am Ende des Konzertes ein gemeinsames 
Lied „Zu Bethlehem geboren“ mit ihr ge-
sungen wurde, das vorher nicht geprobt 
werden konnte. 
Die stimmgewaltigen Männer des Chores 
wurden von Olga Teske am Klavier beglei-
tet und sangen voller Inbrunst Weihnachts-
klassiker wie „Tochter Zion“ und „Freut 
euch, ihr lieben Christen“. 

Amphibien wandern los                                                                                                                                                       – Leserbeitrag –

Auch bei uns in Quelle hat die Amphibien-
wanderung begonnen. An der Paul-Schwar-
ze-Straße (Quelle Bahnhof/Campingplatz) 
sowie an der Magdalenenstraße oberhalb 
des Friedhofes sind wie in jedem Frühjahr 
Schutzzäune aufgebaut worden, die das 
Überfahren der Tiere verhindern sollen.
In Quelle sind es vor allem Erdkröten, Gras-
frösche sowie Berg- und Teichmolche auf 
der Wanderung vom Winterquartier zu ihren 
Laichgewässern. Die Erdkröte ist dabei be-
sonders „gewässertreu“ und sucht exakt das 
Gewässer auf, in dem sie Jahre zuvor selbst 
geboren wurde. Am Wasser angekommen, 
schwimmen die Erdkröten sogar um Zenti-
meter genau an ihre eigene Geburtsstelle, 
auch wenn sie dafür den Teich komplett 
durchschwimmen müssen! Aufgrund des-
sen ist es auch nicht möglich, eine gesamte 

Amphibienpopulation wegen Straßen und 
Baumaßnahmen an einen anderen Ort um-
zusiedeln. Die Wanderung wird deshalb mit 
festen Leiteinrichtungen oder saisonalen 
Schutzzäunen, wie in Quelle, gesichert. Die 
Amphibien wandern hauptsächlich in der 
Morgen- sowie Abenddämmerung. Vor al-
lem bei feucht-mildem Wetter sind viele Tie-
re unterwegs. Mit den aufgebauten grünen 
Schutzzäunen kann nicht der gesamte Be-
reich an den beiden Straßen in Quelle abge-
deckt werden. Einige Amphibien wandern 
daher immer noch direkt über die Straße. 
Deshalb wird an alle Autofahrer appelliert, 
die Paul-Schwarze-Straße sowie die Mag-
dalenenstraße oberhalb des Friedhofes zu 
den Dämmerungszeiten (morgens bis 7:30 
Uhr/abends ab ca. 18:30 Uhr) zu umfahren. 
Tagsüber können die Straßen problemlos 
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Konzert zum Advent 

Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V.: 

Fotowettbewerb 
für Kalender 2017

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Quelle möchte alle Mitbürger an der Er-
stellung des neuen Wandkalenders für 
das Jahr 2017 beteiligen. Nicht, dass 
dem Verein zu wenig Fotos dafür hätte, 
im Gegenteil: im Archiv von Verein und 
Queller Blatt schlummern noch Hunder-
te von Fotos, mit denen sich ein neuer 
Kalender gestalten ließe. Und immer 
wieder erreichen uns aus dem Leser-
kreis schöne Queller Motive per E-Mail. 
An dieser Stelle möchten wir aber wei-
tere Interessierte bitten, uns maximal 
sechs für Quelle typische Ansichten zu 
schicken. Es können auch historische 
Aufnahmen als Reproduktionen sein. 
Die Aufl ösung von Digitalbildern sollte 
mindestens 300 dpi betragen. 

Einsendungen bitte an: 
quellerblatt@gmx.de oder HGV Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115, 33649 Bielefeld. 
Einsendeschluss ist der 30.04.2016. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Bildrechte gehen an den Heimat- und 
Geschichtsverein Quelle über. 

Unter allen Teilnehmern werden drei 
Preise verlost: 
1.  Preis: Eine Tagesfahrt für zwei Perso-

nen mit dem Heimat- und Geschichts-
verein zum Schiffshebewerk Henri-
chenburg am 11.6.2016 

2.  Preis: Ein Queller Buch Band II

3.  Preis: Eine Familien-Tageskarte für 
das Naturbad Brackwede

Alle Einsender, deren Bilder für den 
Kalender ausgewählt wurden, erhalten 
einen Sonderpreis.

Amphibien wandern los                                                                                                                                                       – Leserbeitrag –

genutzt werden. Bis Mitte Mai wird jedoch 
darum gebeten, den Umweg morgens und 
abends zum Schutz der Amphibien in Kauf 
zu nehmen. Sollte das Umfahren der Stra-
ßen nicht möglich sein, ist unbedingt auf ei-
ne Geschwindigkeit von höchstens 30 km/h 
zu achten. Bei höheren Geschwindigkeiten 
ist der entstehende Druckwechsel vor und 
unter dem Auto so stark, dass die Organe 
der Tiere nach au-
ßen gedrückt wer-
den. Die Amphibien 
sterben dann auch, 
obwohl sie nicht di-
rekt von einem Rei-
fen getroffen wer-
den! http://www.
amphibienschutz.
de       (Jannis Drouyn)

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Auch a capella zeigte der Chor u. a. mit 
dem Lied „Weihnachtszeit, du stille Zeit“ 
Qualität und echte Sangesfreude unter der 
Leitung vom Günter Pleitner. Mit ihrer wun-
dervollen Stimme sang Nelly Sander eben-
falls einige bekannte Weihnachtslieder und 
einige Stücke aus ihrem ersten Album. 
Für den Männerchor war dieses Konzert 
wieder einmal ein schöner Erfolg. Der Quel-
ler Männerchor sucht aber dringend aktive 
Sänger und auch fördernde Mitglieder, um 
seinen Fortbestand zu sichern. Chorpro-
ben fi nden statt an jedem Donnerstag von 
19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeinschaftshaus 
Carl-Severing-Str. 115.                            (QB)
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Queller Betrachtungen: Mit dem Rücken zur Wand                                                                                 – Leserbeitrag –

Man muss schon zweimal hinsehen, um 
dich zu bemerken. Du kauerst reglos unter 
einer alten, knorrigen Tamariske am Rand 
der Böschung, die zum Garten hin abfällt. 
Dein Rücken berührt den verwitterten 
Stamm. Die Ohren sind angelegt. Von wei-
tem scheint es, als läge da ein trockener 
Erdbrocken oder ein Stein, so gut ist die 
graubraune Fellfarbe der Umgebung ange-
passt. Es sieht aus, als würdest du schla-
fen. Schläfst du mit offenen Augen? 
Manchmal bist du schon da, wenn ich früh 
am Morgen vorsichtig den Rollladen hoch-
ziehe. Es erschreckt dich nicht, du bist 
an dieses Geräusch gewöhnt. Du liegst 
dort oft bis zum späten Nachmittag oder 
Abend. Ich kehre immer wieder im Laufe 
des Tages zum Fenster zurück und beob-
achte dich. 
Irgendwann richtest du dich bedächtig auf 
und streckst deine Hinterläufe. Einmal hast 
du dich mit den Pfoten am Kopf gekratzt, 
als wolltest du dir die Müdigkeit aus den 
Augen reiben. Ein wenig linkisch hoppelst 
du auf dem Beet umher und rupfst hin-
gebungsvoll Halme und Blätter heraus, 
die vom letzten Jahr übrig geblieben sind 
oder neu zu wachsen begannen. Was für 
ein Glück, dass der Garten ein wenig ver-
wildert ist!
Etwas später begibst du dich in den unte-
ren Teil des Gartens, der tagsüber in dei-
nem Blickfeld lag. Du wirkst zufrieden und 
entspannt, nur die Ohren, wunderschön 
mit schwarzen Spitzen, sind wie Wimpel 
aufgestellt. Ihnen darf nichts entgehen! 
Ein Augenblick der Verunsicherung ge-

nügt, und du flüchtest mit unglaublicher 
Geschwindigkeit querfeldein und ver-
schwindest unter den undurchdringlichen  
Büschen am Ende des Gartens.
Hin und wieder begegnen wir uns am 
Abend auf der Straße, die an unserem 
Haus vorbeiführt. Du rennst an den Gärten 
entlang und versuchst irgendwo hinein-
zugelangen, dort, wo kein Maschendraht 
die Gärten begrenzt, sobald dir Menschen 
entgegenkommen.
Vor Jahren hattest du das kaum nötig. Es 
gab noch mehr Felder und Hecken und 
einigen Wildwuchs ringsum. Nahrung und 
Zuflucht waren gesichert. Jetzt könntest 
du vermutlich ohne die alten Gärten nicht 
zurechtkommen. Glück im Unglück also? 
Vielleicht. Aber wie lange noch?
Auch die Besitzer der Gärten sind mitt-
lerweile älter geworden. Seit einiger Zeit 
höre ich immer öfter von Plänen, Häuser 
und Gärten aus Altersgründen aufzuge-
ben, um in  kleinere Wohnungen zu ziehen. 

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest!

Foto: D. Kunzendorf

Foto: D. Kunzendorf
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Queller Betrachtungen: Mit dem Rücken zur Wand                                                                                 – Leserbeitrag –

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest!

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

Tel: 0521 9467246

Dienstags: 15:00 - 17:00 Uhr            Eisenstraße 11a
Freitags:    09:00 - 11:00 Uhr             33649 Bielefeld

Prüfstützpunkt
Kfz Technik Rummel

Der Baubeginn ist erfolgt.

Carportanlage
moderne Architektur

Aufzug in allen Etagen
Wohnungen mit großen
Terrassen oder Balkonen

großzügige Außenanlagen

Verkaufsbeginn

Ein Exposé und weitere Informationen erhalten Sie im Infobüro oder bei:

SWB
Service Wohnen Bielefeld GmbH & Co. KG

Dornberger Str. 276 (neben Combi) | 33619 Bielefeld | Tel. 05 21 - 44 81 89 83
quelle@service-wohnen-bielefeld.de

Vertriebsbeauftragter der Supermarkt-Projektentwicklungs GmbH & Co. KG
Dipl. Wirt. Ing. Thomas Budde

Nichts wird bleiben, wie 
es ist. Die neu angelegten 
Gärten der künftigen vita-
len und jüngeren Besitzer 
werden den Bedürfnissen 
von Hase und Igel kaum 
entsprechen, was ganz na-
türlich ist. Es wird wieder 
Kinderlachen zu hören sein 
und Geschrei aus den Gär-
ten und auf der Spielstraße 
vor den Häusern, so wie 
vor 30 Jahren ... Ein schö-
ner Gedanke, der beinahe 
wehmütig stimmt, und ein 
trauriger zugleich: Dein 
Lebensraum, Hase, wird 
gleichzeitig mehr und mehr 
schwinden, und es wird zu-
letzt keine Orte des Rück-
zugs mehr geben, wo du in 
Ruhe leben kannst.
Hase, du stehst mit dem 
Rücken zur Wand! Die 
Kinder aber werden nur 
selten Gelegenheit haben, 
einen richtigen Feldhasen 
kennenzulernen.                    

    (Inge Heiringhoff)
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Allgemeinmedizin

Frauenheilkunde

Zahnmedizin

Apotheken

Ärzte und Apotheken in Quelle und Brock (Angaben ohne Gewähr)

Dr. med. Rolf Jentzsch • Magdalenenstr. 6 • Tel. 0521 9887592 • www.drjentzsch.de
Hausärztliche Geriatrie, Betriebs- und Verkehrsmedizin • Mo.-Do. 8:30-12 Uhr • Di. 16-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Quellepraxis Dr. med. Klaus Reinhardt • Dr. med. Hannes Krehmeier • Dr. med. Elisabeth Valentin
Carl-Severing-Str. 112 • Tel. 0521 450101 • Telefax 453742 • info@quellepraxis.de • www.quellepraxis.de

Mo.-Do. 7:30-13 Uhr • Mi. 7:30-14 Uhr • Fr. 7:30-16 Uhr • Mo., Di. 15-18 Uhr • Do. 15-20 Uhr 

Private Gemeinschaftspraxis Schwabedissen • Wilfriedstr. 5
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0521 440440 oder info@dr-schwabedissen.de 

Gemeinschaftspraxis Dr. med. Sabine und Dr. med. Dirk Sundermann • Carl-Severing-Str. 91
Tel. 0521 45599 • Fax 0521 45590 • Mo.-Fr. 9-11 Uhr • Mo., Di., Do. 16-18 Uhr u. nach Vereinbarung

Dr. med. Christel Wedershoven • Borgsen-Allee 3 • Tel. 0521 441519 (Praxis) • 0173 2952016 (mobil)
Mo.-Fr. 8-12 Uhr • Mo., Do. 15-17 Uhr u. nach Vereinbarung

ZENGA Zentrum für Gastroenterologie • Dr. med. Thomas Winter • Dr. med. Hannes Krehmeier • Dr. med. Tim Niedergassel
Carl-Severing-Str. 112 • 33649 Bielefeld • Tel. 0521 442433 • Telefax 0521 442488 • info@zenga-bielefeld.de 

www.zenga-bielefeld.de • Mo.-Fr. 8-13 Uhr, Mo.,Di., Do. 15-17 Uhr u. nach Vereinbarung

Ärztliches Notfall-Info-Telefon • Tel. 116117 bundesweit nicht kostenpflichtig

Notfallpraxis Bielefeld • Teutoburger Str. 50 (Haus 2) neben Klinikum Bielefeld-Mitte 
Tel. 0521 1369292 (Erwachsene) • Tel. 0521 1369191 (Kinder)

Mo., Di., Do. 19-22 Uhr • Mi., Fr. 16-22 Uhr • Sa., So., Feiertag (auch 24.12. u. 31.12.) 9-22 Uhr

Dr. med. Walter Ellies • Facharzt für Frauenheilkunde • Gütersloher Str. 135 • Tel. 0521 433343 • Telefax 0521 433344
Mo.-Mi. 8:30-12 Uhr, Do., Fr. 8.30-13 Uhr Mo., Di. 15.30-18 Uhr u. Do. 15.30-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Kinder- und Jugendheilkunde
Nurcihan Ülker-Davarcioglu • Fachärztin für Kinder- u. Jugendmedizin • Gütersloher Str. 152 • Tel. 0521 441808 • Fax: 4174690

Mo., Di., Do. 8-12 u. 15-17:30 Uhr • Mi. u. Fr. 8-12:30 Uhr u. nach Vereinbarung

Tiermedizin
Tierarztpraxis Quelle • Carl-Severing-Str. 63 • Tel. 0521 55730725

Mo.-Fr. 9-12 Uhr • Mo., Mi. u. Fr. 15-19 Uhr • Do. 16-20 Uhr

Rosen-Apotheke • Apotheker Christoph Bruning • Carl-Severing-Str. 91 • Tel. 0800 9466200
Telefax 0521 9466230 • rosen-apotheke-quelle@t-online.de • www.rosen-apotheke-quelle.de

Mo.-Fr. 8:30-19 Uhr • Sa. 8:30-14:00 Uhr

Apotheke im real • Apotheker Günter Bartels • Gütersloher Straße 122 • Tel. 0521 4002430 • Telefax 0521 1362525 
aporeal@gesundheit-brackwede.de • www.gesundheit-brackwede.de • Mo.-Sa. 8-20 Uhr

Dr. Ralf Althof • Carl-Severing-Str. 91 • Tel. 0521 452403
Mo., Di., Do. 8-12 Uhr • Mi., Fr. 8-13 Uhr • Mo., Di., Do. 15-18 Uhr

Dr. Klaus-Gerd Goldstein • Dr. Petra Kähnert-Goldstein • Gütersloher Str. 152 • Tel. 0521 443043 • drs.goldstein@t-online.de
Mo.,Di., Do. 8:30-12:30 Uhr u. 14-17:30 Uhr • Mi. 8:30-12:30 Uhr • Fr. 8:30-13:30 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

Mark Mazur • Osnabrücker Str. 68 • Tel. 0521 450123 • Telefax 0521 452418
Mo., Di., Do. 8-12 Uhr u. 14-20 Uhr • Mi. 8-12 Uhr u. 13-16 Uhr • Fr. 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr

info@praxis-mazur.de • Patientenanfragen: verwaltung@praxis-mazur.de • www.praxis-mazur.de

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Dr. Martin Schulze-Becking • Dr. Benedikt Grella
Borgsen-Allee 3 • Tel. 0521 238350 • Mo.-Mi. u. Fr. 8-18 Uhr • Do. 8-20 Uhr

Oliver Specht • Carl-Severing-Str. 112 • Tel. 0521 9596340 • Telefax 0521 1647886 • www.zahnarzt-specht.de
Mo.,Di.,Do. 8-12 Uhr, • Mi., 8-13 Uhr, Fr. 8-14 Uhr

Ärzte_Quelle_Brock_1603  25.02.16  18:55  Seite 1
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Allgemeinmedizin

Frauenheilkunde

Zahnmedizin

Apotheken

Ärzte und Apotheken in Quelle und Brock (Angaben ohne Gewähr)

Dr. med. Rolf Jentzsch • Magdalenenstr. 6 • Tel. 0521 9887592 • www.drjentzsch.de
Hausärztliche Geriatrie, Betriebs- und Verkehrsmedizin • Mo.-Do. 8:30-12 Uhr • Di. 16-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Quellepraxis Dr. med. Klaus Reinhardt • Dr. med. Hannes Krehmeier • Dr. med. Elisabeth Valentin
Carl-Severing-Str. 112 • Tel. 0521 450101 • Telefax 453742 • info@quellepraxis.de • www.quellepraxis.de

Mo.-Do. 7:30-13 Uhr • Mi. 7:30-14 Uhr • Fr. 7:30-16 Uhr • Mo., Di. 15-18 Uhr • Do. 15-20 Uhr 

Private Gemeinschaftspraxis Schwabedissen • Wilfriedstr. 5
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0521 440440 oder info@dr-schwabedissen.de 

Gemeinschaftspraxis Dr. med. Sabine und Dr. med. Dirk Sundermann • Carl-Severing-Str. 91
Tel. 0521 45599 • Fax 0521 45590 • Mo.-Fr. 9-11 Uhr • Mo., Di., Do. 16-18 Uhr u. nach Vereinbarung

Dr. med. Christel Wedershoven • Borgsen-Allee 3 • Tel. 0521 441519 (Praxis) • 0173 2952016 (mobil)
Mo.-Fr. 8-12 Uhr • Mo., Do. 15-17 Uhr u. nach Vereinbarung

ZENGA Zentrum für Gastroenterologie • Dr. med. Thomas Winter • Dr. med. Hannes Krehmeier • Dr. med. Tim Niedergassel
Carl-Severing-Str. 112 • 33649 Bielefeld • Tel. 0521 442433 • Telefax 0521 442488 • info@zenga-bielefeld.de 

www.zenga-bielefeld.de • Mo.-Fr. 8-13 Uhr, Mo.,Di., Do. 15-17 Uhr u. nach Vereinbarung

Ärztliches Notfall-Info-Telefon • Tel. 116117 bundesweit nicht kostenpflichtig

Notfallpraxis Bielefeld • Teutoburger Str. 50 (Haus 2) neben Klinikum Bielefeld-Mitte 
Tel. 0521 1369292 (Erwachsene) • Tel. 0521 1369191 (Kinder)

Mo., Di., Do. 19-22 Uhr • Mi., Fr. 16-22 Uhr • Sa., So., Feiertag (auch 24.12. u. 31.12.) 9-22 Uhr

Dr. med. Walter Ellies • Facharzt für Frauenheilkunde • Gütersloher Str. 135 • Tel. 0521 433343 • Telefax 0521 433344
Mo.-Mi. 8:30-12 Uhr, Do., Fr. 8.30-13 Uhr Mo., Di. 15.30-18 Uhr u. Do. 15.30-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Kinder- und Jugendheilkunde
Nurcihan Ülker-Davarcioglu • Fachärztin für Kinder- u. Jugendmedizin • Gütersloher Str. 152 • Tel. 0521 441808 • Fax: 4174690

Mo., Di., Do. 8-12 u. 15-17:30 Uhr • Mi. u. Fr. 8-12:30 Uhr u. nach Vereinbarung

Tiermedizin
Tierarztpraxis Quelle • Carl-Severing-Str. 63 • Tel. 0521 55730725

Mo.-Fr. 9-12 Uhr • Mo., Mi. u. Fr. 15-19 Uhr • Do. 16-20 Uhr

Rosen-Apotheke • Apotheker Christoph Bruning • Carl-Severing-Str. 91 • Tel. 0800 9466200
Telefax 0521 9466230 • rosen-apotheke-quelle@t-online.de • www.rosen-apotheke-quelle.de

Mo.-Fr. 8:30-19 Uhr • Sa. 8:30-14:00 Uhr

Apotheke im real • Apotheker Günter Bartels • Gütersloher Straße 122 • Tel. 0521 4002430 • Telefax 0521 1362525 
aporeal@gesundheit-brackwede.de • www.gesundheit-brackwede.de • Mo.-Sa. 8-20 Uhr

Dr. Ralf Althof • Carl-Severing-Str. 91 • Tel. 0521 452403
Mo., Di., Do. 8-12 Uhr • Mi., Fr. 8-13 Uhr • Mo., Di., Do. 15-18 Uhr

Dr. Klaus-Gerd Goldstein • Dr. Petra Kähnert-Goldstein • Gütersloher Str. 152 • Tel. 0521 443043 • drs.goldstein@t-online.de
Mo.,Di., Do. 8:30-12:30 Uhr u. 14-17:30 Uhr • Mi. 8:30-12:30 Uhr • Fr. 8:30-13:30 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

Mark Mazur • Osnabrücker Str. 68 • Tel. 0521 450123 • Telefax 0521 452418
Mo., Di., Do. 8-12 Uhr u. 14-20 Uhr • Mi. 8-12 Uhr u. 13-16 Uhr • Fr. 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr

info@praxis-mazur.de • Patientenanfragen: verwaltung@praxis-mazur.de • www.praxis-mazur.de

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Dr. Martin Schulze-Becking • Dr. Benedikt Grella
Borgsen-Allee 3 • Tel. 0521 238350 • Mo.-Mi. u. Fr. 8-18 Uhr • Do. 8-20 Uhr

Oliver Specht • Carl-Severing-Str. 112 • Tel. 0521 9596340 • Telefax 0521 1647886 • www.zahnarzt-specht.de
Mo.,Di.,Do. 8-12 Uhr, • Mi., 8-13 Uhr, Fr. 8-14 Uhr

Ärzte_Quelle_Brock_1603  25.02.16  18:55  Seite 1
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AFIB informiert: 	     – Anzeige –

Hausverkauf: Ein Makler oder mehrere?
Schwierigkeiten beim privaten Immobili-
enverkauf führen häufig dazu, dass sich 
Eigentümer nach ersten erfolglosen Ver-
suchen doch an einen Immobilienmakler 
wenden. Oft standen Objekte bis dahin 
monatelang in Immobilienbörsen. Entwe-
der gab es wegen eines zu hoch einge-
schätzten Marktwertes, schlechter Präsen-
tation oder falscher Verkaufstaktiken kaum 
Anfragen oder aber zahlreiche ergebnis-
lose Besichtigungen. Eigentümer sollten 
nun der Versuchung widerstehen, mehr 

als einen Vermittler zu beauftragen. Wenn 
mehrere Immobilienmakler ein Haus oder 
eine Wohnung anbieten, wirkt es auf po-
tenzielle Käufer, als müsste der Eigentümer 
dringend und zu jedem Preis verkaufen. Es 
entsteht der Eindruck eines billigen Ange-
botes. Außerdem werden die beauftragten 
Makler unter hohem Konkurrenzdruck in 
kurzer Zeit möglichst viele Interessenten 
durch die Immobilie schleusen. Diesen Be-
sichtigungstourismus braucht niemand. 
Ein professioneller Makler arbeitet effekti-
ver und sucht gezielt nach passenden In-

teressenten. Durch eine Vor-
abprüfung der Interessenten 
wird er unnötige Besichti-
gungen vermeiden und das 
Objekt gezielt den passen-
den Kunden anbieten.
Weitere Tipps für Hausbesit-
zer und Hausverkäufer gibt 
es in unserem kostenlosen 
Immpuls-Magazin, bestellbar 
unter 05204-9252870, über 
info@afib-immobil ien.de 
oder einfach direkt in unse-
rem Büro am „Kirchplatz 2“ 
in 33803 Steinhagen.

Es ist ein untrügliches Zeichen, dass der 
Winter endlich zu Ende ist: Der Biergarten 
am Campingplatz in Quelle wird wieder 
geöffnet.
Wirtin Ariane hat sich von ihren Gästen 
Mitte Oktober mit Grillfete und Bowle für 
ein halbes Jahr verabschiedet. Die sechs 
Monate sind schneller vergangen, als wir 
dachten. Ab 15. April stehen die Stühle 
wieder draußen. Wir haben uns schon im 
Januar auf die Feriengefühle gefreut, die 
sich automatisch einstellen, sobald man 
unter den großen Bäumen Platz genom-
men hat und ein gezapftes Pils auf den 
Tisch gestellt wird. 
Wir sind selbst keine Camper, schauen 
aber gern zu, wenn die Urlauber mit ih-
ren Wohnwagen eintreffen. Zuerst werfen 
wir immer einen neugierigen Blick auf die 

Nummernschilder, um zu sehen, aus wel-
chem Land all die Feriengäste kommen. 
Spätestens beim zweiten Pils plaudert man 
dann über seine eigenen Urlaubspläne und 
hängt schon ganz entspannt in seinem 
Sessel. Viele Biergartenbesucher, die man 
noch vom vergangenen Jahr kennt, wer-
den wohl in dieser Saison auch wieder da 
sein. Wie eine große Familie.
Bei diesem Stichwort fällt mir die Äffchen-
familie ein, die neben dem Biergarten 
wohnt. Ob sich da im Winter wieder Nach-
wuchs eingestellt hat?
Wir haben den 15. April schon lange in un-
serem Kalender stehen. Bestimmt scheint 
an diesem Tag die Sonne, die haben wir 
nämlich schon Anfang des Jahres bei  
Petrus bestellt. Hoffentlich liefert er pünkt-
lich.                                             (Birgit Reichelt)

Ende des Winters                                                                                  – Leserbeitrag –

QB_Maerz_2016.indd   10 01.03.16   15:06



 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 10:45 -11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (7-10 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -18:30 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 16:30 -17:45 Uhr Sport, Spiel & Spaß (6-10 J.) NEU! ÜL Winona Mittwoch
Do. 18:30-20:00 Uhr Streetdance (ab 17 J.) ÜL Sarah Vöge
Do. 20:00 -21:30 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00 -17:00 Uhr Moderner Kindertanz (4-6 J.) ÜL Melina Henning

Pause von Jan.-April 2016
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Kunstturnen (ab 6 J.) ÜL Stephanie Berger
Mo. 17:45 -19:00 Uhr Kunstturnen/Fortgeschrittene ÜL Stephanie Berger
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:15/30 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330
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  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     Ab März 2016

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

Lise-Meitner-Straße 1
Gebäude Boncura
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9251745

Fußpflege

D.Hellweg_1312  20.11.13  13:35  Seite 1
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Es gibt sie noch, die hilfsbereiten Menschen.                                  – Leserbeitrag –

Als Vielfahrer mit der DB war ich auf dem 
Weg nach Berlin. An der Haltestelle Mari-
enfelder Straße öffnete ich auf der Bank 
noch einmal meinen Koffer, um etwas 
zu verstauen, stellte dort der Einfachheit 
halber meine gefüllte Handtasche gleich-
zeitig ab. Dann nahte die Linie 22, und 
ich stieg ein. Da es eine Zubringerfahrt 
zum Bahnhof war, musste ich kein Ticket 
entwerten. 
Kurz nach der Haltestelle „Steiler Weg“ fiel 
mir auf, dass ich meine Handtasche – mit-
samt allen Papieren, Geld, Schlüssel Han-
dy und Ticket – vergessen hatte. Der eiligst  
informierte Busfahrer konnte und durfte 
auf dem OWD nicht halten ... 
Ein sofort zu mir geeilter junger Mann infor-
mierte mit seinem Handy die Polizeistelle 
Süd, die für diese Fälle nicht zuständig war, 
dann telefonierte er noch mit einigen mei-
ner Bekannten, die natürlich allesamt nicht 
zu erreichen waren. Letztendlich sollte sei-
ne Freundin zur Haltestelle eilen, um nach 
der Tasche zu sehen. 
Zwischenzeitlich konnte ich an der Kunst-
halle aussteigen, der junge Mann „beför-
derte“ mich samt meines Koffers auf die 
andere Straßenseite, damit ich mit dem 
nächsten Bus zurückfahren konnte. 
Die Wartezeit wurde mir zu lang, und ich 
hielt einen Pkw – bei Rot selbstverständ-
lich – an, der Fahrer reagierte sofort. Ohne 
weitere Fragen zu stellen, fuhr er mich nach 
Quelle zurück. Die Eile und Mühe waren 
vergeblich, die Tasche war schon weg. 

Ich lief zu meiner ganz in der Nähe gele-
genen Wohnung, die Hauswirtin ließ mich 
hinein, ich druckte erneut meine Fahrkarte 
aus, schnappte eine neue Handtasche, ei-
ne Geldbörse mit etwas Bargeld und eilte 
dann erneut zur Haltestelle, um mit dem 
Bus zum Hauptbahnhof Bielefeld zu fah-
ren. Dort meldete ich mich sofort an dem 
Infostand, da ich zwar ein gültiges Ticket, 
aber keine Legitimation und keine Bahn-
card mehr hatte. Dort wurde ich sofort nett 
empfangen, mit Namen angesprochen, 
und man teilte mir dann mit, dass ich zur 
Bahnpolizei „rüber“ sollte, man hätte mei-
ne Tasche gefunden. Dort – aufgelöst, aber 
erleichtert – angekommen, beorderte man 
sofort die Polizeistelle Süd, da war das 
Fundstück abgegeben worden, mir meine 
Tasche auf schnellstem Wege zu bringen. 
Dies geschah auch, aber ... der Zug, der 
sonst immer Verspätung hatte, war diesen 
Tag leider pünktlich, ich durfte also den 
nächsten ICE nach Berlin nehmen. 
Telefonisch unterrichtete ich meine Haus-
wirtin von meinem Fund. Die wiederum 
hatte abends Besuch von einem auslän-
disch aussehenden Herrn, der ihr mitteil-
te, dass er die Tasche vom Auto aus an 
der Haltestelle gesehen, gewendet habe, 
nochmals angesehen, um sie dann an sich 
zu nehmen – nachdem er sich vom Inhalt, 
dass keine Bombe o. Ä. „an Bord“ war – 
überzeugt hatte, um sie dann zur Polizei-
stelle Süd zu bringen, weil er niemanden in 
unserem Haus angetroffen hatte. 

Von Berlin aus erfuhr ich 
dann von der Polizei den Na-
men und die Handynummer  
des ehrlichen Finders. Wie 
sich herausstellte, ist Erol 
D. Deutscher mit türkischer 
Abstammung. Mit einem Fin-
derlohn kann man das nicht 
wieder gut machen, was der 
Verlust meiner Tasche mir 
bedeutet hätte. Ganz ganz  
herzlichen Dank an dieser 
Stelle allen, die mir so selbst-
verständlich und selbstlos 
geholfen haben. 

(Ingeborg Kespohl)

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1
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Schnee satt: Winterreise nach Matrei in Osttirol

 

 
Wir wünschen unseren Fahrschülern und ihren Familien

eine schönes Osterfest!

Braker Str. 98 • 33729 Bielefeld
Carl-Severing-Str. 79 • 33649 Bielefeld
Tel.: 0521-45 27 74 / 0172-52 48 48 7

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf

Wir wünschen
ein frohes Osterfest
An den Feiertagen geöffnet:

Ostersonntag, 27. März
ab 17:00 Uhr

Ostermontag, 28. März
11:00 bis 22:00 Uhr

GaststätteRatsstuben
Inh. Barbara Gembitzki

Carl-Severing-Straße 113
Telefon 0521 451048

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

Foto: D. Kunzendorf
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Von der Inspiration zur Konsequenz: Unterwegs auf dem Campus der Uni Bielefeld

Am 6. Februar erkundete eine Gruppe des 
Heimat- und Geschichtsvereins Quelle den 
Campus der Uni Bielefeld. Marlies Läge-
Knuth, Stadtführerin bei Bielefeld Marke-
ting und auch Mitarbeiterin des Referates 
Kommunikation der Universität, führte 
sach- und fachkundig durch die Gebäude, 
Einrichtungen und Fakultäten. Zunächst 
ging sie auf die Geschichte der als Reform- 
universität gegründeten Hochschule ein. 
Inmitten der Studentenbewegung 1969 
eingeweiht und zunächst von der Biele-
felder Bevölkerung kritisch beobachtet, 
wurde die Universität zu einer Erfolgs-
geschichte. Heute studieren hier 21.000 
Studenten an 13 Fakultäten fast alle Wis-
sensbereiche mit Ausnahme der Medizin.  
Für alle Studiengänge sind die vorgesehe-

nen Abschlüsse zu erreichen. 
Da zurzeit eine Kernsanie-
rung des Hauptgebäudes 
u. a. wegen Asbestverseu-
chung des Baukörpers läuft, 
konnte die große Halle nur 
in Teilbereichen begangen 
werden. Frau Läge-Knuth 
schilderte anschaulich den 
Baufortschritt und zeigte mit 
launigen Worten den Trep-
penaufgang zum „Nirgend-
wo“, bevor sie die Gruppe 
mit verschiedenen Gastro-
nomie- und Versorgungs-

einrichtungen, die in der Halle unterge-
bracht sind, bekannt machte und auf die 
sportlichen Bauteile (Hallenbad, Sporthal-
le und Außenplätze) hinwies. Beeindruckt 
von den gewaltigen Ausmaßen dieses 
Hauptgebäudes mit seinen neun „Zäh-
nen“, in denen die Bibliotheken und fast 
alle Fakultäten sowie die Verwaltung ihren 
Platz haben, ging die Gruppe über das  
Außengelände vorbei am Gebäude des 
Biotechnikums zum Neubau mit der Be-
zeichnung X. 
Hier ist die Fakultät für Geschichtswis-
senschaft, Philosophie und Theologie un-
tergebracht, daneben finden sich einige 
Sonderforschungseinrichtungen und die 
zentrale Mensa, die auch die Studenten 
und Mitarbeiter der neuen Fachhochschu-

le versorgt, also insgesamt 
30.000 Studenten und ca. 
5.000 Mitarbeiter. Eine statt-
liche Zahl, auch wenn natür-
lich nicht alle die Mensa in 
Anspruch nehmen.
Natürlich wollten es sich die 
Teilnehmer nicht nehmen 
lassen, der Fachhochschu-
le ebenfalls einen kurzen 
Besuch abzustatten. Auch 
hier brachte die beachtliche 
bauliche Größenordnung, 
das umfangreiche wissen-
schaftliche Angebot und 
nicht zuletzt die vielfältigen 
technischen Einrichtungen  
(z. B. der zur Lehre angebote-

 

Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 
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Von der Inspiration zur Konsequenz: Unterwegs auf dem Campus der Uni Bielefeld

ne Maschinenpark an hochwertigen Werk-
zeugmaschinen usw.) viele Besucher auf 
den Pfad der Erkenntnis, dass so eine Ein-
richtung doch schon mal ein paar Millionen 
mehr als geplant verschlingen kann. 
Nach zwei hochinteressanten Stunden 
auf dem Campus verabschiedete sich die 
Gruppe mit einem herzlichen Dankeschön 
an Stadtführerin Marlies Läge-Knuth, um 
anschließend im Café der Bäckerei Olsson 
in Quelle das erlebte nochmals Revue pas-
sieren zu lassen. 

Da diese Veranstaltung überbucht war 
– anstatt 25 Teilnehmer waren es über 
30 geworden – und noch eine Wartelis-
te bestand, wird der Verein einen wei-
teren Termin organisieren und rechtzeitig 
bekannt geben.                                    (brü.)

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. 
lädt ein:

Samstag, 16. April 2016

Besichtigung mit Führung 
„Schloss Iburg“ 

Mit dem Auto (in Fahrgemein-
schaften) geht es ins Osnabrücker 
Land nach Bad Iburg. Hier be-
sichtigen wir das über der Stadt 
thronende Schloss Iburg, eine 
Doppelanlage aus ehemaliger 
fürstbischöfl icher Residenz und 
Benediktinerabtei. Sophie Char-
lotte, die erste Königin in Preußen, 
erblickte hier das Licht der Welt.
Wer mag, kann anschließend 
in Eigenregie das Uhrenmuse-
um mit mehr als 800 Exponaten 
besichtigen.
Nach einem kleinen Sparzier-
gang genießen wir bei Kaffee und 
Kuchen den Blick auf den Charlot-
tensee im Café „Schloßmühle“. 

Abfahrt: 13:00 Uhr ab Gemein-
schaftshaus, Carl-Severing-Str.

Kosten: Pro Teilnehmer 3,50 € für 
die Schlossführung und Besichti-
gung Schlossmuseum.

Anmeldung bis spätestens 
10.4. 2016:Tel. 0521-451745 

(M. Strathkötter) 
oder über die Homepage: 
www.heimatverein-quelle
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Anzeige.pdf   17.03.2010   12:44:29 Uhr

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

QB_Maerz_2016.indd   16 01.03.16   15:06



Queller Handwerker übergeben 700 € an „Fruchtalarm“
Seit Jahren ist es Tradition, dass der gesamte Erlös der Glücksräder 
der Queller Handwerker auf dem Weihnachtsmarkt für einen guten 
Zweck gespendet wird. Dieses Jahr wurde die Spende in Höhe von 
700 € an „Fruchtalarm“ ausgelobt. „Fruchtalarm“ engagiert sich für 
an Krebs erkrankte Kinder und stammt aus Bielefeld. 

Mehr Informationen zum Projekt „Fruchtalarm“ auf:
www.fruchtalarm.info

Die Spende wurde übergeben von Jens Niehoff, Bernd Spähn, Holger Rathmann, 
Holger Kleen und Hans Lagerquist. Thorsten Arning und Stefan Landmann konnten 
bei der Übergabe nicht dabei sein.
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Der erste Kunstrasenplatz im Bielefelder 
Süden entsteht bald in Quelle. 10 Jahre 
hat der Vorstand des TuS Quelle gekämpft 
und punktgenau alle Vorbereitungen da-
für getroffen. Vielen „alten“ Quellern ist 
das Sportgelände an der Gottfriedstraße 
(damals Turnerstraße) zwischen Osnabrü-
cker und Carl-Severing-Straße, das 1948 
gebaut und 1949 eingeweiht wurde, in 
guter Erinnerung. Damals waren die An-
sprüche noch nicht sehr hoch. Auf dem 
Platz – später nur noch ein Lehmgelände 
– standen zwei Tore, deren Fangnetze aus 
dicken Gummiriemen geflochten waren. 
Hier trugen die Mannschaften des TuS 
ihre Meisterschaftsspiele aus.  Augenzeu-
gen von damals behaupten heute noch, 
dass der Mittelstürmer der 1. Mannschaft,  
Ernst „Ernesto“ Fetzer, dieses Netz mehr-
mals bei einem erfolgreichen Torschuss 
durchlöchert habe.
In Quelle war man dann sehr stolz, als An-
fang der 1960er Jahre der neue Hartplatz 
entstand. Dieser rote Ascheplatz wurde 
auch für den Leichtathletiksport konzipiert 

Neuer Kunstrasenplatz für den TUS Quelle   

und mit einer Umlaufbahn gebaut. Eine 
Flutlichtanlage und Stehtribünen rundeten 
damals die moderne Sportanlage ab. Mit 
viel gutem Willen kann man noch einiges 
davon erkennen.
Nun ist diese Sportanlage im Herzen von 
Quelle in die Jahre gekommen. Die Bo-
denverhältnisse waren selten optimal. Bei 
Trockenheit waren die Nachbargrundstü-
cke voll von dem aufgewirbelten roten 
Staub, und bei starken Regenfällen muss-
te eine Sonderreinigung der Umkleideka-
binen vorgenommen werden. 
Dem will man jetzt abhelfen mit dem Bau 
einer neuen Sportanlage, deren Mittel-
punkt der Kunstrasenplatz ist und die in 
diesem Mai/Juni fertig sein soll. Vorher 
kommt aber viel Arbeit auf die Verant-
wortlichen zu. Das Konzept stand im Ap-
ril 2013 und wurde im folgenden Oktober 
vom Schul- und Sportausschuss in die 
Prioritätenliste aufgenommen. 
Nach Absegnung durch alle Behörden 
hat man die Zustimmung im Herbst 2015 
bekommen. 
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Neuer Kunstrasenplatz für den TUS Quelle   

Von den veranschlagten 
Kosten von 758.000 Euro 
muss der TuS 180.000 Euro 
in Eigenleistung aufbrin-
gen.  Dies bedeutet auch für 
den Sportverein mit seinen 
1.400 Mitgliedern – davon  
ca. 400 Fußballer – eine sehr 
große Kraftanstrengung.
Darum hat der Verein jetzt 
ein schönes blaues Infoheft  
erstellt. Mit dem Titel „Der 
neue Kunstrasen – Agenda 
des TuS Quelle e. V. zum 
ersten Kunstrasen im Biele-
felder Süden“ möchte man 
auf das Projekt aufmerksam 
machen, da noch eine Rest-
summe finanziert werden 
muss. Hier bieten sich  auch 
u. a. Werbebanner rund um den Sport-
platz an. Damit die Sportanlage so gebaut 
werden kann wie geplant, mussten bis 
Ende Februar zwanzig Bäume im äußers-
ten Südosten des Platzes entfernt wer-
den, da viele davon Birken und Lärchen 
waren, deren feine Samen unter dem neu 
verlegten Kunstrasen auskeimen könnten. 
Wenn man jetzt zum Gelände geht, wird 
man wahrscheinlich sehen, dass die Flut-
lichter und die alten Begrenzungssteine 
entfernt werden.  Des Weiteren werden 
die Stehtribünen und der alte unbenutzte 
Bauhof der Stadt, der sich weit hinter der 
Turnhalle verbirgt, abgerissen. 
Im April will das Sportamt der Stadt mit 
dem Verlegen des Kunstrasens durch ei-
ne Fachfirma beginnen.  Dafür müssen 
Vorkehrungen getroffen werden: z. B. Ab-
tragen der alten Asche und aufwändige 
Grundlagen für den Unterbau.  Die Um-
bauarbeiten sollen dann ca. zwei Monate 
dauern. Der frei gewordene Platz der alten 
Hallen soll in ein paar Jahren durch den 
Bau eines Kleinspielfeldes genutzt wer-
den.  Außerdem will der Vorstand das Ver-
einsheim renovieren und vergrößern.  Da 
der Wall mit den Stehtribünen jetzt ver-
schwindet, hat man von hier eine fast freie 
Sicht auf das Spielfeld. Der Trainingsbe-
trieb geht vorerst weiter.

Christian Hampel (links) und Klaus Niedermark informieren über 
den Stand der Arbeiten für den neuen Kunstrasenplatz.

Wie 1. Vorsitzender Christian Hampel und 
Klaus Niedermark, Schatzmeister des 
Vereins, betonen, ist das eine Investition 
für die Zukunft.  Quelle ist ein junger Orts-
teil der Stadt Bielefeld und wird immer 
größer. Hier will man gut aufgestellt sein 
und der Bevölkerung neue Perspektiven 
anbieten.
Nicht nur der TuS, auch andere Queller 
Vereine haben das Glück, dass aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 
des Landes NRW die Stadt Bielefeld 
ebenfalls 750.000 Euro einsetzt für die 
Renovierung der alten Turnhalle, die 1928 
gebaut wurde. (Vielleicht kann man  sa-
gen, dass wir hier in Quelle auch ein klei-
nes Stück Bauhaus-Geschichte haben.) 
Der Rassegeflügelzüchterein Quelle-
Brock nutzt die Halle für seine jährlichen 
Ausstellungen, und auch als Wahllokal 
mehrerer Queller Bezirke wird die Halle 
eingesetzt.
In  Zeiten  knapper Kassen haben die Ver-
antwortlichen des TuS Quelle mit diesem 
Projekt ganze Arbeit geleistet. Hoffen wir, 
dass andere Queller Vereine, die nicht 
sportlich ambitioniert sind, ebenfalls eine 
Heimat behalten bzw. bekommen werden. 
Dies sollte dem (oben schon erwähnten) 
ständig wachsenden Stadtteil wohl zu-
stehen.                                                  (Lei.)
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31. Queller Winterreise

Der Start zur 31. Queller Winterreise der 
Queller Gemeinschaft nach Natz-Schabs 
(in der Nähe von Brixen/Südtirol) stand un-
ter keinem guten Stern. War doch für den 
Morgen der Abreise Glatteis angesagt. 
Trotz dieser widrigen Umstände erreichten 
alle Reiseteilnehmer pünktlich unseren Ab-
fahrtsort in Quelle. Mit 46 Personen konnte 
der Bus um 7:00 Uhr starten. Die Autobah-
nen waren eisfrei, sodass keine Proble-
me zu erwarten waren. Bevor wir nach 12 
Stunden Busfahrt das 4****-Hotel in Natz-
Schabs erreichten, musste unser Bus-
fahrer noch eine besondere Leistung voll-
bringen. Er bat dafür schon im Voraus um 
besondere Stille im Bus. Zum Hotel musste 
eine Straßenenge passiert werden, wo an 
einer Seite zu einer Häuserwand maximal 
fünf Zentimeter Platz vorhanden war. Aber 
die Durchfahrt klappte an allen Tagen ohne 
Schrammen am Bus. Nach dem Abendes-
sen und einer kurzen Information über das 
Hotel waren alle Mitreisenden recht müde 
und konnten dann die Betten ausprobie-
ren, die für eine Woche die ihrigen sein 
sollten.
Nach kalten Nächten kam jeden Morgen 
die Sonne über die Berggipfel. Von der 
Terrasse oder dem Balkon aus konnte man 
über die riesigen Apfelplantagen auf dem 

Hochplateau schauen. Apfelbäume, Ap-
felbäume, Apfelbäume – nur kein Schnee. 
Das konnte die Gruppe nicht schocken; sie 
machte aufgrund des Rahmenprogramms 
das Beste daraus. Es standen Besichti-
gungen der Städte Brixen und Bozen auf 
dem Programm. Jeweils betreute uns ein 
Stadtführer. In Bozen wurde u. a. das Ar-
chäologiemuseum besucht. In diesem 
Museum hat der „Mann vom Tisenjoch“, 
besser bekannt als „Ötzi“, seine letzte  
Ruhestätte in einer Kühlkammer bei glei-
cher Temperatur von fünf Grad und einer 
Luftfeuchtigkeit von 92 Prozent gefunden. 
Wer in Bozen ist, muss „Ötzi“ besuchen.
An allen Tagen konnte sich jeder nach 
der Rückkehr ins Hotel am Kuchen- und 
Strudelbüffet oder an der Suppenbar mit 
Würstchen bedienen. Die restliche Zeit bis 
zum Abendessen nutzten viele für den Be-
such des Hallenbades, der verschiedenen 
Saunen oder für eine Massage im Haus.
Zum Abendessen bot das Haus u. a. einen 
„Italienischen Genussabend“ sowie ein 
Galadinner an.
Die Busfahrten zur Rossalm in 2.200 m Hö-
he sowie zum „Pragser Wildsee“ in 1.494 
m Höhe entschädigten mit ausreichend 
Schnee und einem herrlichen Panorama-
blick auf die Geisler Spitzen und die Dolo-
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31. Queller Winterreise

miten. Dort gab es viele Möglichkeiten, im 
Schnee spazieren zu gehen.
Nach dem Abendessen war regelmäßig 
die Hausbar unser Treffpunkt. Als „kultu-
rellen Höhepunkt“ veranstaltete Uwe Jauer 
als Reiseleiter das „Erste Queller Rudelsin-
gen“ – eine Mordsgaudi. Bekannte Lieder-
texte aus allen Bereichen wurden auf die 

Leinwand projiziert, Musik 
von Uwe mit Gitarre sowie 
aus der Konserve und Ge-
sang von der Reisegruppe. 
Das hatten wir noch nie, hat 
aber viel Spaß gemacht!
Der letzte Tag begann wie 
alle anderen Tage – ohne 
Schnee. Das sollte nicht 
so bleiben. Dafür fuhr der 
Busfahrer die Gruppe über 
schmale Straßen und enge 
Kurven zur „Jausenstation 
Zans“ auf 1.680 m Höhe. 
Ein herrlicher Rundwander-

weg über den Naturerlebnispfad mit ei-
nem Wildgehege lud zu einer Wanderung 
ein. Der Blick auf die umliegenden Berge 
bei blauem Himmel war ein tolles Erlebnis. 
Auch die Rückfahrt bot in den Kurven tolle 
Blicke in das grüne Tal. Viel zu früh endete 
der Tag mit Kofferpacken für die Rückreise 
am nächsten Tag.
Nach wiederum einer langen Fahrt kamen 
wir wohlbehalten in Quelle an.
Abschließend bleibt nur noch, Uwe Jauer 
und Karin Heidemann für die Organisation 
der Fahrt zu danken. Das Programm hat-
ten sie sehr abwechslungsreich gestaltet, 
sodass für jeden etwas dabei war. Auch 
die Wanderungen waren so ausgerichtet, 
dass nicht nur die aktiven, sondern auch 
die nicht mehr ganz so sportlichen Teilneh-
mer auf ihre Kosten kamen. Die Gruppe 
war sich einig, dass es unbedingt eine 32. 
Winterreise geben sollte, und die kündigte 
Uwe Jauer auch gleich an: In 2017 geht es 
an den Achensee in Österreich.       (H.-J.B.)

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Karin Heidemann und Uwe Jauer am Mikrofon
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Die Freiwillige Feuerwehr Quelle auf gutem Weg

Zur Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Quelle konnte Löschabteilungsführer 
Frank Stengel  Vertreter des Feuerwehram-
tes, der Freiwilligen Feuerwehr Süd und der 
Jugendfeuerwehr begrüßen. 
Die Queller Feuerwehr besteht aus 37 ak-
tiven Kameraden, 19 Kameraden der Eh-
renabteilung und 14 Kameraden in der Ju-
gendfeuerwehr Bielefeld-Süd. Bei 34 Alar-
mierungen (12 Prozent mehr als im Vorjahr) 
mussten die Kameraden ihr Können unter 
Beweis stellen: Sturmschäden beseitigen, 
Keller auspumpen und Feuer löschen. Es 
wurden zusätzlich 24 Übungsdienste in 
Praxis und Theorie absolviert. Da das Ein-
satzspektrum weit gefächert ist, legt die 
Freiwillige Feuerwehr Quelle großen Wert 
auf Aus- und Fortbildung. Frank Stengel 
und André Liegois konnten 22 Zeugnisse 
und Lehrgangsbescheinigungen ausgeben. 
Der Kamerad Manuel Matthe wurde aus 
der Jugendfeuerwehr, die Kameraden Fre-
deric Bergmann und Johannes Heitmann 
wurden in Zweitmitgliedschaft aus anderen 
Feuerwehren übernommen. (Sie arbeiten 
bzw. wohnen in Quelle und sind dann für die 
Löschabteilung Quelle erreichbar.) 
Manuel Matthe und André Steinkröger wur-
den zum Feuerwehrmann, René Haseloff, 
Johannes Heitmann und Patrick Henke 
zum Unterbrandmeister und Sven Gottes-
mann zum Hauptbrandmeister befördert. 
Norbert Stieghorst wurde mit Erreichen 
der Altersgrenze aus dem aktiven Dienst 
entlassen und in die Ehrenabteilung auf-
genommen. Für 35 Jahre aktiven Dienst 

wurde Jens Happe mit dem Feuerwehreh-
renzeichen in Gold ausgezeichnet. Michael 
Josef bekam die Anstecknadel für 50 Jahre 
Mitgliedschaft. Auch der Nachwuchs (Minis 
der Jugendfeuerwehr im Alter von 10 bis 
14 Jahren) stellte sich vor: Jasmin Schrö-
der, Marcel Liegois und Simon Sommer-
kamp. Insgesamt haben sich für die Minis 
ein Mädchen und sechs Jungen aus Quel-
le bei der Jugendfeuerwehr Bielefeld-Süd 
angemeldet. 
Hauptthema des Abends war der Neubau 
des Gerätehauses. Das über 50 Jahre alte 
Gebäude ist für die modernen Fahrzeuge zu 
klein geworden, daher muss ein neues er-
richtet werden. Andreas Koldehoff von der 
Bauabteilung des Feuerwehramtes stellte 
die überarbeiteten Pläne für den Neubau 
vor. Er betonte, dass das neue Gerätehaus 
größer würde, vor allem die Fahrzeughal-
le. Trotzdem waren viele Kameraden ent-
täuscht, dass es nur drei Stellplätze geben 
werde. (Jetzt sind 4 Stellplätze und etwas 
Lagerfläche vorhanden.) Ende des Jahres 
soll das Gerätehaus abgerissen werden, so-
dass nach den Bauarbeiten Ende 2017 das 
neue Haus bezogen werden kann. Für die 
Zeit des Abbruches und des Neubaus ist die 
Queller Feuerwehr weiterhin einsatzbereit. 
Sie hat in der Paul-Schwarze-Straße vor-
übergehend eine Unterstellmöglichkeit für 
die Fahrzeuge gefunden. Für Unterricht und 
Versammlungen finden sich noch Räum-
lichkeiten im Gemeinschaftshaus oder viel-
leicht in den Gerätehäusern der benachbar-
ten Feuerwehren.                                   (MiMö)

Vorn von links: 
Jugendfeuerwehr-
wart Marcel Schuster, Manuel 
Matthe, André Steinkröger; 
Mitte: Bezirkssprecher Tho-
mas Menzel, stellvertretender 
Löschabteilungsführer André 
Liegois, Jens Happe, Norbert 
Stieghorst, Michael Josef, stell-
vertretender Leiter des Feuer-
wehramtes Bernd Heißenberg, 
Löschabteilungsführer Frank 
Stengel; hinten: René Haseloff, 
Johannes Heitmann, Sven Got-
tesmann, Patrick Henke und 
Benjamin Jeschky. 
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Mi. 09.03.16 17:30 Uhr AWO Ortsverein Quelle: Jahreshauptversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Mi. 09.03.16 20:00 Uhr Quelle im Wandel: monatl. Treffen Gemeinschaftshaus Quelle,  
Carl-Severing-Str. 115

Do. 10.03.16 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Jahreshauptversammlung mit Ehrun-
gen und Wahlen

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Fr. 11.03.16 19:00 Uhr Theatergruppe „Rostfrei“ der Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle-Brock: „Wo ist Paulus“

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 12.03.16 09:00-
13:30 Uhr

TuS Quelle Minikicker Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Sa. 12.03.16 13:30-
19:00 Uhr

TuS Quelle F1-2 Jugend Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Sa. 12.03.16 21:00 Uhr Sybille Bullatschek: „Pflege lieber ungewöhnlich“ – Kabarett Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

So. 13.03.16 09:00-
13:30 Uhr

TuS Quelle Bambini Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

So. 13.03.16 13:30-
19:00 Uhr

TuS Quelle F3-4 Jugend Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

So. 13.03.16 16:00 Uhr Theatergruppe „Rostfrei“ der Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle-Brock: „Wo ist Paulus“

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 14.03.16 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft: Mitgliederversammlung Hotel Büscher,  
Carl-Severing-Str. 136

Fr. 18.03.16 19:00 Uhr Theatergruppe „Rostfrei“ der Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle-Brock: „Wo ist Paulus“

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 18.03.16 20:00 Uhr 
(Einlass: 
19:00 Uhr)

Krad-Vagebunden: „Licht- und Schattenseiten einer  
Weltreise“ – Abenteuer-Multimedia-Vortrag

MGH-Shop,  
Friedrich-Wilhelms-Bleiche 8

Sa. 19.03.16 21:00 Uhr Hennes Bender: „KLEIN/LAUT“ Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

So. 20.03.16 16:00 Uhr Theatergruppe „Rostfrei“ der Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle-Brock: „Wo ist Paulus“

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

So. 20.03.16 14:00- 
17:00 Uhr

Quelle im Wandel: Repair-Café Begegnungszentrum Stifung 
Bethel, Hauptstr. 50-52

Fr. 25.03.16 ca.  
11:45 Uhr

Heimat- und Geschichtsverein und Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock: Kreuzweg zur Klosterruine

Johanneskirche

So. 27.03.16 18:00 Uhr
16:30 Uhr

Feuerwehr Quelle: Osterfeuer 
Osterlagerfeuer für Kinder

Hof Meyer zu Bentrup

Mi. 06.04.16 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: Monatsversammlung Gemeinschaftshaus Quelle,  
Carl-Severing-Str. 115

Do. 07.04.16 19:30 Uhr Verein Mühle Niemöller: Jahreshauptversammlung Gaststätte Ratsstuben,  
Carl-Severing-Str. 113

Sa. 09.04.16 15:00- 
17:00 Uhr

Johannes-Kita: Flohmarkt Johannes-Gemeindehaus,  
Georgstr. 19
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Tag und Nacht 
erreichbar

Telefon 0521.417110

Timo Vemmer 
Bestattungsfachkraft

Kerstin Vemmer
Bestattermeisterin

Thomas Vemmer 
Bestattermeister

Marvin Vemmer 
Auszubildender

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521.417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de
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25 Jahre Mühlenverein: 
Wir feiern am 9. Juli 2016

Der Verein der Freunde und Förderer der Mühle Niemöller feiert 2016  
einen bedeutenden Geburtstag: Er wird 25 Jahre alt. 
Exakt am 19.04.1991 gegründet, haben wir aber für die Geburtstags-
feier einen (hoffentlich!) wärmeren Termin – Samstag, den 9. Juli 2016 
– gewählt. 
Die Aktiven des Vereines freuen sich auf die kommende Saison, die am  
9. April beginnt, und hoffen, viele Mühlenfreunde begrüßen zu dürfen. 
Nähere Infos gibt es stets einige Tage vorher in den Tageszeitungen und 
natürlich im Queller Blatt.                                                                        (KHS)

Jahresprogramm 2016
Samstag	 09. April 	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet 
			   Saisoneröffnung
Sonntag	 10. April	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet
Pfingstmontag 	 16. Mai	 11:00-12:00 Uhr	 Ev. Gottesdienst 
		  14:00-17:00 Uhr	 Deutscher Mühlentag  
			   (keine Bewirtung!)
Samstag	 21. Mai	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet
Sonntag   	 22. Mai	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet 
		  15:00-16:00 Uhr	 Brackweder  
			   Stadt-Orchester
Samstag	 18. Juni	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet 
		  14:00-17:00 Uhr	 Ensemble „Flügelsang“
Sonntag	 19. Juni   	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet 
		  15:00-16:00 Uhr	 Saxophon-Quartett
Samstag 	 09. Juli  	 13:00-18:00 Uhr	 Großes Mühlenfest  
			   zum Vereinsjubiläum
Sonntag	 10. Juli 	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet 
		  15:00-16:00 Uhr	 Männergesangverein  
			   Harmonie Brackwede
Samstag	 27. Aug.	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet
Sonntag	 28. Aug.	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet 
		  14:00-17:00 Uhr	 Dr. Lippenkraft (Jazz) 
Sonntag	 11. Sept. 	 14:00-17:00 Uhr	 Tag des offenen  
			   Denkmals (keine Bewirtung!)
Samstag	 17. Sept.	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet
Sonntag	 18. Sept.	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet
Samstag	 08. Okt.	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet
Sonntag	 09. Okt.   	 14:00-17:00 Uhr	 Mühle geöffnet  
			   Erntedanktag, Saisonschluss

Osterfeuer in Quelle
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So. 06.03.16 17:00 Uhr Theater Brackwede: „Gute Geister“ Gustav-Münter-Haus, 
Stadtring 52

Mi. 09.03.16 15:00- 
16:00 Uhr

Die LeseKommune Stadtteilbibliothek,  
Germanenstr. 17

Fr.-
So.

11.03.-
13.03.16

Frühjahrskirmes in Brackwede Festplatz Gleisdreieck

Sa. 12.03.16 19:00 Uhr Theater Brackwede: „Gute Geister“ Gustav-Münter-Haus, 
Stadtring 52

Sa. 12.03.16 19:00 Uhr Konzert im Stricker Jugendzentrum Stricker, 
Gaswerkstr. 39

So. 13.03.16 17:00 Uhr Vocalgruppe Valerina: „Mein stiller Horizont“ – Lieder aus Russland Bartholomäuskirche

So. 13.03.16 20:00 Uhr Theatervorstellung: „Schick‘ mir keine Blumen“ 
mit Christiane Rücker und Max Schautzer

Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Mo.
Do.

14.03.-
17.03.16

Schule am Möllerstift: 
26. Schwarzlichttheatertage / 21. Offene Theatertage

Am Möllerstift 22

Sa. 19.03.16 19:00 Uhr Konzert im Stricker (Emerganza Vorentscheid) Jugendzentrum Stricker, 
Gaswerkstr. 39

So. 20.03.16 14:00-
17:00 Uhr

Repair-Café Begegnungszentrum Stiftung 
Bethel, Hauptstr. 50-52

Sa./
So.

19.03.16 u. 
20.03.16

Frühjahrskirmes in Brackwede Festplatz Gleisdreieck

So. 20.03.16 19:00 Uhr Theater Brackwede: „Gute Geister“ Gustav-Münter-Haus, 
Stadtring 52

Sa./
So.

20.03.16 Konzert im Stricker Jugendzentrum Stricker, 
Gaswerkstr. 39

Sa. 26.03.16 17:00 Uhr Osterfeuer in Brackwede Festplatz Gleisdreieck

So. 27.03.16 18:00 Uhr Osterfeuer in Ummeln Korbacher Str./Am Bahndamm

Mo. 28.03.16 11:00 Uhr Flohmarkt Festplatz Gleisdreieck

So. 03.04.16 11:00 Uhr Ausstellungseröffnung „800 Jahre Kirche in Brackwede“ Bartholomäuskirche

So. 09.04.16 18:00 Uhr Gospelchor Spirit of Joy: Musik und Gedichte zum Frühling Bartholomäuskirche

So. 09.04.16 20:00 Uhr Theatervorstellung: „Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel“  
mit Doris Kunstmann, Saskia Valencia, Reinhild Solf und Ole Eisfeld

Brackweder Kulisse,  
Germanenstr. 22

Ü
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Am Sonntag, dem 27. März 2016, wird – je 
nach Wetterlage zwischen 17:00 und 18:00 
Uhr – auf dem Gelände des Hofes Mey-
er zu Bentrup, Vogelweide 2, wieder das  
Osterfeuer der Freiwilligen Feuerwehr 
Quelle angezündet. Für die Kinder entfacht 
die Jugendfeuerwehr bereits um 16:30 Uhr 
ein Osterlagerfeuer, an dem Marshmal-
lows gegrillt werden können, und auch der 
Osterhase hat sein Erscheinen angekün-
digt. Es werden kühle Getränke zu güns-
tigen Preisen angeboten, zur Stärkung 
stehen verschiedene Grillspezialitäten zur 
Auswahl. 
Brennmaterial kann unter Aufsicht der  
Feuerwehrkameraden am Gründonnerstag 
von 17:00–19:00 Uhr und am Karsamstag 
von 8:30–13:00 Uhr angeliefert werden. 

Als Brennmaterialien dürfen 
ausschließlich pflanzliche Rückstände 
wie Hecken-, Strauch- und Baumschnitt, 
Schnittholz oder unbehandeltes Holz 
verwendet werden. Das Anliefern von 
beschichtetem/behandeltem Holz (hier-
unter fallen auch Paletten, Schalbretter, 
Küchenteile usw.) und sonstigen Abfällen 
(z. B. Altreifen und Kunststoffe) ist verbo-
ten! Es dürfen nicht mehr als insgesamt 
100 cbm Brennmaterial verbrannt werden, 
daher ist die Annahmemenge begrenzt. 
Nach Erreichen dieser Menge ist daher 
leider keine Annahme von Brennmaterial 
mehr möglich. 
Die Feuerwehr freut sich auf regen Besuch 
und wünscht viel Spaß beim Osterfeuer am 
Ostersonntag.                                                                       (QB)

Osterfeuer in Quelle
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GUTE LAGE
Hier gibt‘s Wohn-Qualität zum Wohlfühlen und 
zahlreiche Serviceangebote bei bezahlbaren 
Preisen.

gbb – Wohnfühlen im Bielefelder Süden. 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Brackwede e.G.
Kirchweg 11, 33647 Bielefeld 
fon 05  21 . 9  42  74 - 0 
www.gbb-brackwede.de

Gut...Final.indd   2 29.05.13   10:41

„Müllvermeidung“ als Jahresthema
Wir haben uns für das Jahr 2016 ein neu-
es wichtiges Thema ausgesucht: Müll-
vermeidung. Im vergangenen Jahr haben 
wir die Vermeidung von Lebensmittelver-
schwendung ins Visier genommen, und in 
diesem Jahr wollen wir die unglaublichen 
Mengen an Plastikmüll angehen. Wieviel 
verschwenden wir? Warum ist es denn so 
schlimm? Und was kann ich – in Quelle –
ganz konkret dagegen tun?

Quelle im Wandel hat eine neue, auf-
gepeppte Website. Nun können sich alle 
Interessierten  schlau machen, was wir so 
treiben: www.tt-quelle-im-wandel.de

Im Repair-Café am 20. 
März von 14:00-17:00 Uhr 
werden wieder einmal de-
fekte Alltagsgegenstände 
gemeinsam repariert: Elek-
trische und mechanische 
Haushaltsgeräte, Unterhal-
tungselektronik, PC/Kom-
munikation, Beleuchtung, 
aber auch Textilien, Spiel-
zeuge und andere Dinge. 
Repair-Cafés sind nicht-
kommerzielle Treffen, 
deren Ziel es ist, die 
Nutzungsdauer von Ge-
brauchsgütern zu verlän-
gern und dadurch Müll zu 
vermeiden, Ressourcen 
zu sparen und nachhaltige 
Lebensweisen in der Praxis 
zu erproben. 
Interessierte und Tüftler 
können dort Erfahrungen 
austauschen und miteinan-
der einen netten Nachmit-
tag verbringen. 
Denn das Zusammen-
kommen mit der Nachbar-
schaft, Kaffee und Kuchen 
sind genauso wie Schrau-
benzieher, Nähmaschine 
und Lötkolben wichtiger 
Bestandteil der Bielefelder 
Repair-Cafés im Begeg-

Neues von der Gruppe „Quelle im Wandel“ 

nungszentrum Brackwede, Hauptstraße 
50-52, Stiftung Bethel, 33647 Bielefeld.

Neue Pastorin in der Johannesgemeinde

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefina Caro
Iris Rosenthal
- Ihr Fußspezialist -

QB_Maerz_2016.indd   26 01.03.16   15:06



27

In der ev. Gemeinde ändert 
sich zurzeit viel: Nach Ge-

meindesekretärin und Küsterin kommt 
eine weitere Frau dazu. Claudia Boge-
Grothaus‘ Bewerbung auf die Dreiviertel-
Pastoren-Stelle war zwar schon im Okto-
ber angenommen, nun aber wurde sie in 
einem festlichen Gottesdienst am 7. Feb-
ruar eingeführt und zieht zum 1. März in 
das in den 20er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts gebaute Pastorenhaus an 
der Carl-Severing-Straße. Dort wird sie 
mit Mann und erwachsenem Sohn versu-
chen, ein bisschen Moderne ins alte Haus 
zu bringen. Sie kannte Quelle schon vor 
ihrer Bewerbung – natürlich vom Durchfah-
ren und aus ihrer Vikariatszeit in Ummeln. 
Sie freut sich darauf, endlich in einer festen 
Stelle anzukommen.
Claudia Boge-Grothaus bringt viel unter-
schiedliche Erfahrung aus ihren voran-
gegangenen Entsendestellen mit – z. B. 
in Rheda, Spenge und in der Kranken-
hausseelsorge; die möchte sie gern in der 
Gemeinde nutzen. Denn die ist – wie sie 
selbst sagt – sehr vielfältig aufgestellt. Die 
handelnden Menschen sind ihr wichtig, die 
möchte sie kennenlernen und unterstützen.
Sie begleitet seit Oktober die neuen Kon-
fi rmanden durch deren anderthalbjährige 
Vorbereitungszeit bis hin zur Konfi rmation 
und freut sich auf den intensiven Kontakt 

Neue Pastorin in der Johannesgemeinde

zu ihnen, aber auch 
ihren Eltern und Pa-
ten. Die verbindlichen 
sogenannten „Konfi -
Camps“ wird sie eben-
falls (gemeinsam mit 
Christina Weber vom CVJM) betreuen und 
in diesem Jahr eine Woche mit den jungen 
Leuten in Zwolle/NL verbringen. 
Die Zuständigkeiten in den bisher drei 
Gemeinde-Teilen müssen angesichts der 
schrumpfenden Kirchen-Mitgliederzah-
len und nur eindreiviertel statt drei vollen 
Pastorenstellen sicher ebenfalls geän-
dert werden. Aber zunächst wird Pastorin 
Boge-Grothaus für ein Jahr vor allem für 
den Bereich Brock zuständig sein, Pastor 
Dreier für den größeren Rest der Queller 
Gemeinde. Die  ausgeschiedenen Pasto-
ren Gsänger, Ledwa und Schulz helfen ja 
auch immer mal wieder aus und stehen bei 
Nachfragen sicher gern mit Rat und Tat zur 
Verfügung.
Von den Quellern wünscht sich Frau Boge-
Grothaus, dass sie sich begeistern lassen 
und – wo auch immer – in der Gemeinde 
mit anpacken, damit aus wenigen Schul-
tern für die notwendige Arbeit viele wer-
den. Das Queller Blatt wünscht der neuen 
Pastorin ein erfolgreiches Wirken mit der 
Zugewandtheit zu Menschen, die im Ge-
spräch mit ihr deutlich wurde.              (USG)

Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. informiert:

Am Freitag, dem 25.3.2016,

fi ndet der inzwischen schon traditionelle

Kreuzweg zur Klosterruine Jostberg 

mit der Ev.Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock statt.

Nach dem Gottesdienst am Karfreitag (ca. 11:00 Uhr) gehen wir gemeinsam 
die Kreuztracht in sieben Stationen zur Klosterruine. 

Gegen 11.45 Uhr treffen wir uns mit den Mitchristen der katholischen 
Heilig-Geist-Gemeinde aus Dornberg, die von der anderen Seite des 

Teutoburger-Waldes kommen.
Mit einem gemeinsamen Gebet ist diese Veranstaltung um 12:00 Uhr beendet. 
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Altarwand in neuem Licht

Die Altarwand unserer Johannes-Kirche 
erstrahlte rechtzeitig zu den Weihnachts-
Gottesdiensten in neuem Licht. Das Re-
lief auf der Sandsteinmauer ist durch die 
Kreuzigungserzählung inspiriert, die wir 
im Johannes-Evangelium finden. Dieses 
Relief tritt nun so plastisch hervor, wie 
es ursprünglich einmal gedacht war. Und 
nicht nur das, auch für den Kirchenchor 
und andere Musikgruppen fällt nun durch 
weitere Strahler besseres Licht auf ihre 
Notenblätter.
Was jetzt so einfach und stimmig aussieht, 
hat jedoch eine längere und keineswegs 
einfache Vorgeschichte. Die erste Licht-
installation bestand aus Neon-Röhren, die  
– versteckt hinter den Deckenbalken – das 
Relief beleuchteten. Das Beleuchtungs- 
ergebnis war aber nicht gut. Als Über-
gangslösung wurde ein Scheinwerfer in-
stalliert. Das funktionierte, aber das schräg 
einfallende Licht ließ das Relief nicht so 
kontrastreich wie gewünscht erscheinen.
Seit Jahren gab es nun schon Überlegun-
gen, eine bessere Beleuchtung für das 
Relief und den ganzen Altarraum zu in-
stallieren. In den Gemeindegruppen und 
in mehreren Kollekten wurde für die Finan-
zierung gesammelt und gespendet. Aber 
nun galt es noch, die technische Seite zu 
„knacken“. Inzwischen bot sich durch die 
Fortschritte der LED-Technik hinsichtlich 
Leuchtstärke und Lebensdauer an, mehre-
re Strahler mit spezieller Richtcharakteris-
tik an der Decke zu installieren.

Im Frühsommer 
war es so weit. 
Thorsten Arning 
und sein Team so-
wie Vertreter der 
Kirchengemein-
de haben hoch 
oben von einem 
Gerüst aus ver-
schiedene Strah-
ler und Positionen 
ausprobiert und 
begutachtet. 

Danach war klar, es müssen in drei Reihen 
jeweils mehrere hochwertige Strahler hin-
ter den Deckenbalken montiert werden. 

Dazu braucht man aber einen Teleskop- 
Arbeitsbühne, die durch die Kirchentür 
passt und nicht den Boden beschädigt.  
Es würde nicht einfach werden …
Bis Dezember waren dann alle Planungen 
und Vorbereitungen abgeschlossen. Am 
Montag vor Heiligabend trat das Elektro-
Arning-Team an und arbeitete bis weit 
nach Mitternacht, damit die Kirche für 
den adventlichen Gottesdienst der Quel-
ler Grundschule wieder freigegeben wer-
den konnte. Terminlich knapp, aber mit 
gutem Ende wurden alle Herausforderun-
gen bewältigt. Denn wie immer gibt es bei 
solchen Aktionen auch Überraschungen 
und unerwartete Probleme, aber das ist ei-
ne andere Geschichte und etwas für den 
Handwerker-Stammtisch.
Die Johannnes-Kirchengemeinde bedankt 
sich noch einmal bei allen, die diese neue 
Altarwand- und Raumbeleuchtung ermög-
licht haben.                             (Gerd Sandweg)

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00  so: 10:00 – 12:00

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

06.03.16 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit der Einführung des 
neuen Presbyteriums, 
mit Kirchenchor

P. Dreier
P. Boge-
Grothaus

13.03.16 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfi rmanden, 
mit Gospelchor 

P. Dreier

20.03.16 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe P. Boge-
Grothaus

24.03.16
Gründonnerstag

19:00 Uhr Meditativer Gottesdienst
zum Gründonnerstag 

P. Dreier

25.03.16
Karfreitag

09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
mit Kirchenchor anschl. 
Kreuzweg zur Klosterruine

P. Boge-
Grothaus

27.03.16
Ostersonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit Kirchenchor

P. Boge-
Grothaus

28.03.16
Ostermontag

10:00 Uhr Tauf-Erinnerungsgottes-
dienst, mit Taufe

P. Dreier

03.04.16 10:00 Uhr Familiengottesdienst P. Dreier

29

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So. 06.03.16 10:00 Uhr Gottesdienst zum Gedächtnis der 
Entschlafenen 
Stammapostel Jean-Lùc Schnei-
der in der Stadthalle Bielefeld

Mi. 09.03.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 13.03.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 16.03.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 20.03.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Fr. 25.03.16 09:30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag

So. 27.03.16 09:30 Uhr Gottesdienst zu Ostern

Mi. 30.03.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 03.04.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 06.04.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro anmelden. 
Tel. 45 15 70!

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in der 
Winterzeit täglich, außer dienstags, von 10:00 
bis 12:00 Uhr zum Gebet und zur Meditation 
geöffnet. 

Veranstaltungen März 2016
Fr., 11. März, 09:00 Uhr; Offenes Gemeinde-
frühstück.  Gemeinsam in den Tag starten, lecker früh-
stücken, nette Leute kennenlernen                 Gemeindehaus

Fr., 11. März, 19:00 Uhr; Premiere des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

So., 13. März, 16:00 Uhr; Aufführung des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

Fr., 18. März, 16:00 Uhr; Aufführung des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

So., 20. März, 16:00 Uhr; Aufführung des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

Fr., 25. März, 09:30 Uhr; Ökumenischer 
Kreuzgang zur Klosterruine              Johanneskirche

Fr., 08. April, 09:00 Uhr; Offenes Gemeinde-
frühstück.  Gemeinsam in den Tag starten, lecker früh-
stücken, nette Leute kennenlernen                 Gemeindehaus

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Gottesdienste Herz Jesu:  
So 06.03. 11:30 Uhr  hl. Messe

Di 08.03. 19:00 Uhr  Taizé-Gebet

Mi 09.03. 06:30 Uhr  Frühschicht

Fr 11.03. 09:00 Uhr  hl. Messe

So 13.03. 11:30 Uhr  hl. Messe

18:00 Uhr  Bußgottesdienst

Di 15.03. 19:00 Uhr  Taizé-Gebet

Mi 16.03. 06:30 Uhr  Frühschicht

Mi 16.03. 08:00 Uhr Schulgottesdienst

Fr 18.03. 09:00 Uhr  hl. Messe

So 20.03. 11:30 Uhr  hl. Messe

Di 22.03. 19:00 Uhr Taizé-Gebet

Gründonnerstag

24.03. 20:00 Uhr Abendmahl

Karfreitag

25.03. 10:00 Uhr Familienkreuzweg

15:00 Uhr Liturgie

Ostern

Samstag 26.03. 21:00 Uhr Osternacht

Sonntag 27.02. 11:30 Uhr hl. Messe

Montag 28.03. 11:30 Uhr  hl. Messe
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Also über Jahrzehnte habe ich ja übers Fas-
ten nicht einen Gedanken verloren. Erstens 
ist man ja als junger Mensch von Natur aus 
meistens rank und schlank und übersteht 
auch „Fressorgien“ ohne große Gewichts-
zunahme, zweitens bin ich protestantisch 
erzogen, und Fasten galt einfach als katho-
lisch, also für mich nicht zuständig. 
Nun hat sich das mit dem unschuldigen 
„Festessen“ im Laufe der Jahre natürlich 
relativiert und sich so manches Pfund nach 
dem Fest, besonders um die Hüfte, festge-
setzt. Was Wunder, wenn einem ab Mitte 
September in jedem Verbrauchermarkt Pa-
letten von Lebkuchen, Weihnachtsgebäck, 
Marzipan sowie Apfel, Nuss und Mandel-
kern ins Auge fallen und den Magen ru-
moren lassen. So hatte sich denn, als die 
Adventszeit die letzte Bremse hinsichtlich 
des Verzehrs von Weihnachtsgebäck lös-
te, schon so mancher Marzipanstollen auf 
die Rippen gelegt. Dann ging es Schlag 
auf Schlag: Adventsmarkt im Pfl egezen-
trum, jeden Sonntag Kurrende blasen mit 
dem Posaunenchor mit anschließendem 
Frühstück, natürlich nie ohne Süßes. Weih-
nachtsbraten und Kaffeetrinken, Torte in-
begriffen, an allen Festtagen. Winterwan-
derung nach Olderdissen mit … natürlich 
Kaffee und Kuchen. Silvesterfeier mit 
Galadiner. Selbst wenn man keinen Tanz 
ausließ, war der Einfl uss auf das Lebens-
gewicht doch eher bescheiden. 

Zu guter Letzt: Fast fasten

Kein Wunder, dass meine liebe Frau nach 
den Festtagsschlachten so manch besorg-
ten Blick auf meinen Leibesumfang richte-
te. Außerdem kann man die vielen Hinweise 
auf Fasten und Heilfasten nicht ignorieren, 
gleich ob Tageszeitung, Fernseh-Illustrier-
te oder „Senioren-Bravo“, überall fällt es 
einem täglich ins Auge. So reifte still in mir 
der Gedanke, vielleicht nach den tollen Ta-
gen, wenn die letzten mit Cognac oder Bir-
nenschnaps gefüllten Schokoladenfl äsch-
chen verzehrt sind, mich auch in Verzicht 
zu üben und ein wenig asketisch zu leben 
– bis Ostern erst mal. Gut für das Gewicht, 
die Gesundheit und die Beweglichkeit in 
Frühling und Sommer. Also wurde als ers-
ter Schritt, die „Schublade der Verführung“ 
nicht mehr aufgefüllt. 
Gerade hatte ich mich damit abgefunden, 
dort nur gähnender Leere zu begegnen, als 
die Versuchung fast gewalttätig zuschlug: 
Palettenweise stapeln sich in den Märkten 
die Schokoladenosterhasen, gefüllten Os-
tereier, Marzipanküken und allerlei Süßes 
mit Eierlikör. Auf dem Weg nach Hause 
machten mir vier Riesenplakate Appetit auf 
Pizza, Nudeln mit Tomatensoße und Ham-
burger, die man nach nur einem kosten-
losen Anruf schnellstens geliefert bekom-
men kann. 
Auch McDonald’s zeigte mir die Grund-
versorgung mit Pommes, Chicken und Co. 
per Plakat. Keine Werbung kurz vor der 
Tagesschau, ohne die Verführung von 
Lindt, Merci und anderen schokoladigen 
Köstlichkeiten. Jeden Tag konsultierte ich 
die Waage und wurde immer niederge-
schlagener. Allen Hoffnungen zum Trotz 
nahm ich nicht ab, im Gegenteil. Gut, dass 
ich es mir verkniffen hatte, ein Gerät mit 
Sprachmitteilung anzuschaffen. Es wäre 
der reinste Horror mitzuerleben, wie die 
Stimme immer höhnischer die Skala von: 
zweiundachtzig, dreiundachtzig auf fünf-
undachtzig erklimmen würde. Mir reichte 
die zitternde Nadel. 
Ich gab es auf, das erste Nougat-Ei über-
zeugte mich: Wenn es erst Frühling ist und 
das Radfahren losgeht, purzeln die Pfunde 
wie von selbst. Aber ich habe es versucht: 
Fast hätte ich gefastet.                          (brü.)
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K
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Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service an Ort 
u. Stelle! EDV-Preibisch ☎ 05241-
34263 oder 0179-7244408.
Gartenarbeiten aller Art, Teiche 
und Bachläufe, Baumpflege und 
Baumfällungen, Pflanzenschutz, 
Pflasterungen, Bodenaustausch, 
Winterdienst u. v. m., 
Garten-Quelle, Mobil: 0173-
3660669, ☎ 0521-39952500.
Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 3 €, Quelle – Jahnplatz 
6 €, bis zu 9 Personen möglich, 
auch Flughafentr. u. Kurierfahrt, 
☎ 0176-98566797.

Tierbetreuung und  
Gassi-Geh-Service  
mit Herz und Verstand bei Ihnen 
vor Ort! Denise Lippek  
Mobil: 0151 / 419515 25 
www.tieragentur-spuersinn.de
„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpflege-maurer.de
Ich suche Gartenarbeit.  
Freue mich über Ihren Anruf.  
☎ 0176-92963789.
Bezugsfertige Wohnung in 
Quelle, ca. 54 qm groß, 2 Zim-
mer, Einbauküche, Diele, Bad, 
Abstellraum, Südbalkon, Keller 
und Einstellplatz zu verkaufen.  
☎ 0171/7792969
Handarbeitsstübchen Lehnert, 
Ummeln, Buchenstr. 7.  
☎ 3297785.
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Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: für Kinder ab 4 J. –
Musikalische Früherziehung (wir 
lernen Noten) Musikunterricht für 
Kinder ab 6 J. und Erwachsene 
– Klavier, Keyboard, Gitarre,  
Gütersloher Str. 247, 33649 Bi.;  
☎ 0178-8888619.

44 qm Dachgeschoss-Whg. 
(2 Zi., kl. Küche, Bad, Korridor, 
Toilette/Dusche) in Ummeln zu 
vermieten. ☎ 0521-442807.

Alles fürs Haus: Gartenarbeit, 
Gebäudereinigung, Haushalts- 
hilfe. ☎ 0521-9729515.

BI-Ummeln, 2,5 ZKDB, Ess-
platz, ca. 55 qm Dachgeschoss, 
kpl. Küche vorh. – 3 Fam.-Haus 
zu verm. Ab 01.04.16 o. später. 
Kaltmiete 310 Euro plus Neben-
kosten. Bedarfsausweis vorhan-
den. ☎ 0521-487963.

Erfahrener Gymnasiallehrer 
bietet Nachhilfe in Deutsch 
und Geschichte (Stoff und 
Methodik). Gern Oberstufe und 
Training für Klausuren und Prü-
fungen. ☎ 0521-4329875.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Radler’s Saitenwind – der 
Gitarrenunterricht bei Ihnen zu 
Hause für Kinder, Jugendliche 
u. Erwachsene, ☎ 0521-487509, 
E-Mail: volker.radler@online.de

TIERHEILPRAXIS
JENNIFERCICHON
für Sie unterwegs: mobile Praxis, Raum OWL
jennifer@natuerlich-kleintier.de
0176. 576 425 53

www.natuerlich-kleintier.de

JENNIFERCICHON
für Sie unterwegs: mobile Praxis, Raum OWL
jennifer@natuerlich-kleintier.de
0176. 576 425 53

www.natuerlich-kleintier.de

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine
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Mo., 14. März 2016 – 20:00 Uhr, Hotel Büscher

Einladung
zur 

Jahreshauptversammlung

– Öffentliche Versammlung, jeder ist willkommen –

Auch       sind herzlich eingeladen!

• Begrüßung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
•  Genehmigung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung 2015
• Bericht des Vorstandes (Jahresrückblick)

• Bericht der Kassenwartin
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Aktuelles aus Quelle
• Verschiedenes

 

Carl-Severing-Str. 112 
33649 Bielefeld 
Tel.: 05 21 / 94 61 50 

 

s a i s o n s t a r t !

4 Tg. Saisoneröffnung in München
3x ÜF im 4**** Hotel Sheraton München 
Westpark, Stadtrundfahrt München, 3-Gang 
Abendessen im Hofbräuhaus mit Livemusik, 
Schmankerltour mit bayr. Köstlichkeiten, Brau-
ereiführung mit Brotzeit, Ausfl ug Nymphenburg 
inkl. Eintritt und Führung, Eintritt und Führung 
deutsches Museum
17.03.-20.03.16  ab € 369,–

4 Tg. Saisoneröffnung Berlin  
5***** Hotel Kempinski Bristol am 
Kurfürstendamm
Programm „Genuss“ buchbar (€ 140,-)
Unter anderem im Programm: Stadtrund-
fahrt Berlin, historische Schifffahrt auf der 
Spree, Berliner Abend mit deftigem Buffet bei 
Neumann´s in Alt Moabit, Eintrittskarte PK 3 
Friedrichstadtpalast u.v.m., 
31.03.-03.04.16 ab € 299,––

8 Tg. Frühlingserwachen in Barcelona
7x ÜHP, 2x Zwischenübernachtung in Chalon 
sur Saône, 5x im schönen 4**** Hotel Mari-
tim Montemar, Ausfl ug Hinfahrt Pont du Gare, 
Stadtrundfahrt u. Rundgang Barcelona, Aus-
fl ug Montserrat, Küstenstraße, Ausfl ug Rück-
fahrt Avignon
17.04..-24.04.16 ab € 699,–

Barcelona-Spaniens Norden  16.03.16
Skandinavia                               17.03.16

Wir präsentieren Ihnen unsere Reisen 
und stellen Ihnen die Routen vor. 
Die Anmeldegebühr von 5 € p.P. wird bei 
Buchung einer der präsentierten Reisen 
angerechnet. 
Reiseveranstalter:  Neumann Reisen 
GmbH : Carl-Severing-Str. 112, 33649 
Bielefeld
Veranstaltungsbeginn: 
jeweils um 17:00 Uhr im Reisebüro 
Neumann.

www.neumann-reisen.de

informationsabend
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